
Durchführungsbestimmungen HLZ-Kids-Cup 2024 


A Regeln:  

Gespielt wird nach den Regeln der IHF/DHB vom 01.07.2022. Dabei gelten folgende Ausnahmen: 

a) Es gibt kein Team-Time-out und kein automatisches Time-out bei Strafen. Die Zeitstrafe 

beginnt mit dem „Ausführungspfiff“ des anschließenden Wurfes! 

b) Die Halbzeitpause beträgt 1 Minute. Dabei findet kein Seitenwechsel statt. 

c) Die Disqualifikation mit blauer Karte (Regel 8:6 und Regel 8:10) eines Spielers/einer Spielerin 

hat die automatische Sperre für den Rest des Turnieres zur Folge. 


B Spielberechtigung: 

Spielberechtigt sind alle Spieler der E-Jugend-Jahrgänge der Saison 2023/24 (2013 und jünger). 
Die Spieler müssen auf dem Meldebogen aufgeführt sein. Jeder Spieler darf nur in einer 
Mannschaft zum Einsatz kommen.  Pro Spiel können 14 Spieler zum Einsatz kommen.

 


C Spielmodus:  

• Gespielt wird mit der Ballgröße 0 und abgehängten Toren (1,60 m). 

• Die erstgenannte Mannschaft stellt den Spielball und hat Anwurf. 

• Bei gleicher Trikotfarbe ist die zweitgenannte Mannschaft zum Trikottausch verpflichtet.

• Zeitstrafen gelten als persönliche Strafen und die Mannschaft darf vollzählig 

weiterspielen. 

• Die Mannschaften sind verpflichtet eine Manndeckung über das ganze Feld zu spielen.

• Anstatt eines 7-m-Wurfes wird ein Penalty ausgeführt (Schlagwurf zwischen 6m und 9m 

nach beliebig gewähltem Abstand). 

• Die Verwendung jeglicher Haftmittel ist untersagt. 

• Halbzeit 1 wird im Spielmodus 2 mal 3 vs. 3 gespielt. Eine ausführliche Erläuterung ist 

unter Punkt F zu finden. 

• In den Gruppenspielen entscheidet über die maßgeblichen Tabellenplätze bei 

Punktgleichheit:  
a) der direkte Vergleich der punktgleichen Mannschaften. (Sind mehrere Mannschaften 
punktgleich, so werden nur die Spiele und die Tordifferenz der Spiele untereinander zur 
Bestimmung der Platzierung berücksichtigt),  
b) die Tordifferenz innerhalb der Gruppe,  
c) die höhere Anzahl der erzielten Tore,  
d) bei Spielen, in denen eine Entscheidung herbeigeführt werden muss, wird mit einem 7-
m-Werfen (Penalty) der Sieger ermittelt. Hierzu muss jede Mannschaft 5 Spieler (innen) 
benennen. Fällt auch hier keine Entscheidung, muss jede Mannschaft jeweils eine(n) 
weitere(n) Spieler(in) benennen, bis eine Entscheidung gefallen ist. 


 

 

D Spielzeiten: 

• Vorrunde:  2 x 9 Minuten 

• Hauptrunde/President’s Cup: 2 x 9 Minuten 

• President’s Cup am Sonntag in Hochdorf: 2 x 12 Minuten 

• HLZ-Kids-Cup in Ludwigshafen: 2 x 15 Minuten 


 E Organisatorische Hinweise: 

• Die Teams laufen vor jedem Spiel ein. Dabei ruft der Hallensprecher beide Teams einzeln 

auf. Um einen reibungslosen Ablauf zu garantieren, bitten wir um rechtzeitige Aufstellung 
an den gekennzeichneten Orten.  


• Alle Mannschaften erhalten an ihrem jeweiligen Spielort sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag ein warmes Mittagessen. Dabei werden alle auf dem Meldebogen genannten 
Spieler, Trainer und Betreuer berücksichtigt. Die notwendigen Bons erhalten die Teams auf 
dem Opening-Event bzw. am Spieltag in der Halle. Für das Mittagessen (Essen und 1 



Getränk) fällt eine Gebühr in Höhe von 15€ pro Person an, welche vor 
Veranstaltungsbeginn auf das genannte Konto überwiesen werden muss. 


• Die Siegerehrungen für den President’s Cup (Plätze 9-16) findet im Anschluss an das letzte 
Spiel in Hochdorf statt. Die Siegerehrung der Plätze 1-8 findet nach dem Finale im TSG 
Sportzentrum Ludwigshafen-Friesenheim statt. 


• Die Spieler, Trainer und Betreuer erhalten beim Opening-Event Akkreditierungen, welche 
als Zugangsberechtigung zum Mittagessen, dem Kabinentrakt, dem Opening-Event und 
den Übernachtungsstätten gelten. 


• Der Kabinentrakt darf nur von akkreditierten Spielern, Trainern und Betreuern betreten 
werden. Hier steht für alle teilnehmenden Teams Obst bereit. 


• Die Offiziellen jeder Mannschaft dürfen am Sonntag den jeweils besten Spieler und Torwart 
des President’s Cup und des HLZ-Kids-Cup über eine Formsabfrage wählen. Diese 
werden im Rahmen der Siegerehrung ausgezeichnet.  


  

F Spielweise 2 mal 3 vs. 3: 

 


 


 

 

 

 

 

Beim 2 mal 3 gegen 3 wird immer in einer Spielfeldhälfte gespielt. Die Spieler dürfen die Mittellinie 
(außer beim Spielerwechsel) nicht überschreiten. Rückpässe zu Mitspielern der anderen 
Spielfeldhälfte sind erlaubt. Der Torhüter darf den Ball auch direkt in die Angriffshälfte passen. In 
jeder Spielfeldhälfte stehen sich je drei Spieler jeder Mannschaft gegenüber. 

Anwurf durch Torwart (bei 2 mal 3 gegen3):  

Beim Anspiel und nach Torerfolg beim 2 mal 3 gegen 3 gibt es Anwurf mit Pfiff durch den Torwart 
an der 4-Meter- Linie. Die Angreifer befinden sich dabei außerhalb der 9-Meter-Linie.  

 

Mitspielen des Torwarts:   
Der Torwart darf beim 2 mal 3 gegen 3 und beim 6+1-Handball nur in seiner eigenen 
Spielfeldhälfte als weiterer Feldspieler agieren.  

 

Reguläre Spielerwechsel:   
Das Einwechseln von Spielern ist nur in die Abwehrhälfte erlaubt. Folglich ist das Einwechseln 
direkt in die Angriffshälfte verboten. Wird ein Spieler der Angriffshälfte ausgewechselt, rückt ein 
Spieler aus der Abwehrhälfte für ihn in den Angriff nach. Für den nachgerückten Abwehrspieler 
wird ein Wechselspieler von der Bank in die Abwehrhälfte eingewechselt. Nachdem Auswechseln 
muss immer ein anderer Spieler in die Abwehrhälfte eingewechselt werden. Ein- und 
ausgewechselt wird im Wechselraum des jeweiligen Teams. Kurzzeitige Überzahl beim Wechsel 
ist gestattet (sofern der Auswechselnde nicht mehr eingreift). 	 


Spielerwechsel des Torschützen:   
Der Torschütze muss sofort nach Torerfolg ausgewechselt werden. Es gelten die o.g. 
Wechselregeln für Angriffsspieler. Falls eine Mannschaft keine Wechselspieler mehr hat, muss der 
Torschütze mit einem Abwehrspieler aus der Abwehrhälfte wechseln. 


G Spielorte 
Sportzentrum TVH Hochdorf  
Im Einolf 2

67126 Hochdorf-Assenheim


Sportzentrum TSG Friesenheim 
Eschenbachstraße 85 

67063 Ludwigshafen am Rhein


